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Sitzung am Donnerstag den 21 April cr Nachmittags
S Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Antrag auf Feststellung des Etats für das Anleihe

Conto pro 1887/88
2 Antrag auf anderweite Feststellung eines Vertrags

wegen Straßen Reinigung
3 Antrag auf Zufchlags Ertheilung für einen Verkaufs

laden
4 Sonstige Eingänge

BekmmtmachMg
Die 5 Beilage zu Nr 89 der Saale Zeitung brachte

einen Artikel über die finanziellen Verhältnisse
Unseres Stadithsaiers welcher unrichtige An
gaben iiber die Belastung der Kämmereikasse
durch das Theater enthält und hierdurch sowie durch
den Vorschlag eine Billetsteuer einzuführen geeignet er
scheint die Bürgerschaft zu beunruhigen

Der Inhalt dieses Artikels besteht in einem von dem
Stadtverordneten verfaßten motivirten Antrage
Welcher bis jetzt weder in der Finanzkommission
noch im Plenum der Stadtverordneten Versamm
lung zur Berathung gekommen ist Die Ausgaben
und Einnahmen der Kämmereikasse betreffend das Stadt
theater haben wir in dem Stadthaushaltsplane für das
gegenwärtige Rechnungsjahr vom 1 April 1887/88 auf
Grund motivirter Vorschläge unserer Theater Bau Kom
mission im Einverständnisse mit der Stadtverordneten Ver
sammlung verfassungsmäßig wie folgt festgestellt

die Ausgaben auf 104 876 Mk 95 Pf
die Einnahmen auf 37 040

Der städtische Zuschuß 5 nw
beträgt hiernach Mk SS Ps

nd nicht wie der Stadtverordnete be
hauptet 16 OHO Mark

Eine Billetsteuer werden wir der Stadtverordneten Ver
sammlung nicht empfehlen weil uns dies mit Rücksicht
auf den mit der Theater Direktion geschlossenen Vertrag
Anzulässig erscheint

Halle a S den 19 April 1887
Der Magistrat

Staude

Kleine Mittheilungen
Mn gefährliches Abenteuer hat der Buffetier S in

Berlin erlebt Derselbe verließ kürzlich Abends gegen 11 Uhr
ni stark angetrunkenem Zustande den Cirkus Krembser um zwei
Freunde von dort nach dem Lehrter Bahnhöfe zu begleiten
Seines Zustandes wegen konnte er indeß seinen Freunden nicht
w gen zumal die Letzteren große Eile hatten um noch mit dem
nächsten Zuge abfahren zu können S ging nunmehr am Alexan
derufer entlang fiel hier Strolchen in die Hände die unter
dem Anschein des Trunkenen sich anzunehmen ihn eines gro

Thnls seiner Baarschaft sowie seiner goldenen Uhr mit
Kette beraubten und ihn dann in die Spree warfen aus der
s zu seinem Glücke durch einen auf seinen Hilferuf herbeige
5Ulen Schiffer herausgezogen wurde In Folge des kalten Ba
des war S einige Tage genöthigt das Bett zu hüten und erstat
tete dann der Behörde von dem Vorfall Anzeige Schon vor
her hatte die Kriminalpolizei durch einen Vigilanten von dem
Vorkommmß Kenntniß erhallen Es gelang ihr den mehrfach
Vorbestraften Arbeiter I in der Verbrecherwelt der Eisbär
genannt seine Braut S die Cognac Liese sowie mehrere
andere bereits mit Zuchthaus vorbestrafte Strolche der That zu
überführen nnd festzunehmen auch ist die geraubte Uhr bereits
srmlttelt worden

sDas geheimnißvolle Schiff, Große Unruhe herrschte
vor Kurzem in Bulgarien weil die Agenee Havas die Nach
richt brachte daß auf der Donau ein gebeimmßvolles Schiff
bemerkt worden sei welches augenscheinlich russische Agenten
Vielleicht auch Waffen an Bord habe um dieselben an irgend
einem Punkte der Küste zu Putschversuchen auszuschiffen Als
dann aus Bukarest gemeldet wurde das mit dem Fahrwasser
Augenscheinlich gar nicht vertraute Schiff sei die norwegische
Barke Unita welche mit Wein nach Radujevatz segle begeg
Mte diese Meldung um so mehr allgemeinem Unglauben als
Raduzevatz der serbische Hafenplatz für Negotiner Wein ist und
dorthin Wein bringen so viel heißt als Wasser in die Donau
leiten Es lag aber nur ein Mißverständniß vor Das nor
wegische Schiff ist thatsächlich in Radujevatz eingelaufen um
sine Ladung Negotiner Wein nach Frankreich zu bringen Die
Franzosen brauchen diese starken Weine Dalmatiner und
Negotiner um daraus Bordeaux zu fabriziren welchen sie
sann für theures Geld an den Mann bringen Wie sehr der
Negotiner dem Bordeaux ähnelt zeigt die Thatsache daß Kö
nig Milan vier Jahre lang den im eigenen Lande gewachsenen
Negotiner als Bordeaux trank und daß sein Kellermeister die
sehr erhebliche Preisdifferenz in die Tasche steckte bis ein Zu
fall die Entdeckung herbeiführte

lJn den Flammen umgekommmen In Augustowo
un ostpreußischen Kreise Oletzko hatte wie die Königsb Hart
Ztg schreibt ein geldgieriger Besitzer seine Gebäude und sein
Mobiliar sehr hoch gegen Feuersgefahr versichern lassen Um
un das Geld zu erlangen steckte er das Haus seines Nachbarn

an Beide Besitzungen brannten ab aber bei dem Nachbarn
kamen drei Personen die Mutter des Hauses mit zwei Kindern
m den Flammen um Als der Brandstifter das Unglück über
sah das er angerichtet hatte stellte er sich freiwillig den Be
hörden

lDelikatessen aus dem Jnsektenreiche j Es ist be
kannt und durch Dr Junker beglaubigt daß man im Herzen
Von Afrika bis zu den fürstlichen Häuptlingen hinauf allgemein

smentlich in einer gewissen Zeit wesentlich auf den Fleisch
geuuß weißer Ameisen oder Termiten angewiesen ist Der Ge

annle schrieb auch darüber daß besagte Nahrung keineswegs
ine so fade sei wie sie nus erscheinen mag sondern in einer

gewissen Zubereitung wie Leberwurst schmecke Von anderen
tropischen Ländern war uns so schreibt die Natur das noch
mcht bekannt bis wir durch van der Burg s Leben in der

HMe sches Tageblatt
Bekamttmachimg

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß
wir die Summe von

Mark
städtischer Gelder im Ganzen oder in entsprechenden Theil
posten gegen sichere Hypothek auszuleihen beabsichtigen
wobei wir bemerken daß nur solche Reslectanten Berück
sichtigung finden können welche sich zur Verzinsung der
eventuell anzuleihenden Beträge mit mindestens 4 /g
verstehen und durch eine von den städtischen Taxatoren
ausgenommene Taxe den Nachweis zu führen vermögen
daß der Werth der zu verpfändenden Realitäten abzüglich
etwaiger bereits eingetragener Hypotheken die zu erbringende
Summe um das Doppelte überschreitet

Den binnen 14 Tagen an uns einzureichenden Angeboten
ist außer der vorbezeichneten Werthstaxe eine Abschrift des
auf die zu verpfändenden Grundstücke bezüglichen Grund
buchsblattes sowie bei Gebäuden die Feuer Versicherungs
Police im Original oder abschriftlich beizufügen

Die Namen der zuständigen städtischen Taxatoren können
in unserem Stadtsekretariate erfragt werden

Halle a S den 15 April 1887
Der Magistrat

Steckbrief
Der zu Großwig bei Torgau am 8 Januar 1838 ge

borene zuletzt hier aufhältige Arbeiter Karl Eduard
Eehmann hat sich wiederum von hier entfernt und ent
zieht sich oer Fürsorge für seine hier aus Kosten der Ar
menverwaltung untergebrachten unerzogenen Kinder

Es wird um gefällige Mittheilung über den Aufenthalt
des p Lehmann hierdurch ersucht

Beschreibung Größe 1,68 m Haare dunkelblond
Stirn niedrig Augenbraue dunkel Nase stumpf Mund
gewöhnlich Bart Vollbart und melirt Gesichtsbildung
rund Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache
deutsch Bekleidet war derselbe mit grünem Jaquet dunk
ler Hose und langen Stieseln

Halle a S den 18 April 1887
Die Polizei Verwaltung

KekamtmachMg
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

T K
sind von dem SchiedSmann Herrn zu hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 19 1887
Die Armen Direktion

Tropen Zone im Indischen Archipele 1337 eines anderen be
lehrt wurden Derselbe schreibt darüber Unter den Insekten
wird von den sonst so schädlichen weißen Ameisen ein beliebtes
Gericht hergestellt Dieselben werden in ihrem letzten Entwickel
ungsstadium geflügelt und fliegen Abends in großer Menge um
den Lichterschein herum Die Eigeborenen setzen nun eine
Schüssel mit Wasser unter ein Licht welches darin zurückge
worfen die Thiere anzZeht Sie werden dann aus dem Wasser
gesammelt nach dem Ausreißen der Flügel geröstet oder mit
Mehl zu einer Art Kuchen gebacken und so gegessen Ihr Ge
schmack soll annähernd der von Mandeln sein Das Gleiche
gilt auch von den Bienen und anderen Insekten Manche
Eingeborene sind große Verehrer einer kleinen Bienenart die
so genossen wird daß man sie allein oder mit Honig in ein
Blatt wickelt und röstet Honig ist ein sehr gesuchtes Essen
besonders auch bei der Herstellung von Backwaaren Große
Heuschrecken genießt man geröstet als Zuspeise zum Reis Die
Papuas auf Neu Guinea essen Insekten mit Vorliebe große
Käfer Es ist mithin interessant zu sehen wie Termiten und
Heuschrecke welche letztere ja auch in Afrika und dem Oriente
gespeist werden auch auf die Tafel von Völkern kommen welche
sicher niemals von Afrika und dem Orient hörten

sEine ausregende Szene in einem Gerichtszim
m erl wird in einem Berichte der N U Z, aus Charleston
den 26 März folgendermaßen geschildert Die Advokaten Geo
Johnstone und I B Jones waren heute zu Newberry in
einem Prozesse welcher vor dem Richter Bleaz verhandelt
wurde engagirt Dieselben geriethen in einen Wortwechsel
der damit endete daß sie ihre Revolver zogen und aufein
ander losfeuerten Nicht weniger als neun Schüsse wurden
gewechselt Johnstone wurde durch das rechte Ohr in den lin
ken Arm und die Hüfte geschossen aber nicht gefährlich ver
letzt während er seinem Opponenten Jones eine Kugel in den
Leib jagte Der anwesende Advokat Cromer wollte der Schie
ßerei ein Ende machen doch wäre ihm dies beinahe übel be
bekommen drei Kugeln durchbohrten seine Kleider und er sah
sich demzufolge veranlaßt die Sache ihren Lauf gehen zu las
sen Während der Szene war der Gerichtssaal überfüllt Die
Zuschauer waren selbstverständlich sehr aufgeregt hielten jedoch
wacker Stand Die beiden Combattanten gehören zu den an
gesehensten Bewohnern der Gegend

Interessante Ferienkneipe j Zn Jena fand in vo
riger Woche eine interessante Ferienkneipe statt Die an dieser
Universität stark vertretenen ausländischen Stndirende Japa
ner Brasilianer u A veranstalteten einen gemeinschaftlichen
Kommers Die fremdländischen Musensöhne fühlten sich beim
deutschen Bier recht behaglich Die Unterhaltung wurde in
deutscher Sprache sehr lebhaft geführt Seltsam fühlte man
sich berührt schreibt die I Z als aus dem bunt zusammen
gesetzten Kreise die alten Burschenweisen Auf den Bergen die
Burgen und An der Saale Hellem Strande erklangen Sehr
reizvoll war ein Rundgessng bei welchem jeder Theilnehmer
ein heimathliches Lied zum Besten gab Die bald wild bald
melancholisch klingenden Melodien mit leidenschaftlicher Gluth
vorgetragen verfehlten auf keinen der Hörer ihre Wirkung

Die sterblichen Ueberreste des Präsidenten Lin
coln sind aus dem geheimen Grabe in welchem sie bisher
aus dem Kirchhofe von Springfield Illinois ruhten in ein an
deres übergeführt und neben dem Sarge seiner Frau beigesetzt
worden Der Zweck den man bei der ursprünglichen Beisetzung
verfolgte das Grab geheim zu halten war zu verhüten daß
die Leiche gestohlen wurde Viele Jahre hindurch war des
halb das Grab Lincoln s nur wenige Personen bekannt
Als man den Sarg ausgrub und öffnete fand sich daß die
Züge des Präsidenten noch wohl erkennbar waren

sEinensehr schlechten Spaßj hat man sich in Mün
chen mit der Hofschanspielerin Fräulein Klara Heese erlaubt

Donnerstag M April 1887

Aus der StM Md Umgebung
Halle den 20 April 1887

jUniversitäts Nachrichten Am 19 d M dem
zweiten Jmmatriculations Tage wurden bei der hiesigen
Universität neu aufgenommen 45 Theologen 1 Jurist
16 Mediziner 10 Philosophen 2 Landwirthe 2 Phar
mazeuten 1 der Zahnheilkunde Beflissener zusammen 77
es sind daher bisher neu immatriculirt 115

sZum Luthersestspiel In Folge öffentlicher
Einladung des Halle schen Kirchbau Vereins versammelten
sich gestern Nachmittag im großen Saale des Prinz
Carl wohl an 100 Herren der verschiedensten Stände
meist Studirende um über die hier geplante Aufführung
des Herrig schen Lutherfestspiels Näheres zn vernehmen
Der Vorsitzende obigen Vereins Herr Superintendent
Dr Förster stellte diesen Herrn Direktor Heßler vor der
hierher gekommen um die erforderlichen Arrangements zu
treffen Genannter Herr betonte in seiner Ansprache an
die Versammlung daß die Aufführung des Herrig schen
Lutherfestspiels eine hervorragende Sache und nicht zu
vergleichen sei mit einem Vergnügen Es sei etwas ganz
anderes als eine Theateraufführung hier gebe es keine
Coulissen keinen Zwischenakt keinen Applaus und dergl
Eher könne man es vergleichen mit einer gottesdienstlichen
Handlung bei welcher die Zuschauer die Gemeinde bilden
und bei der auch der Chorgesang nicht fehle Redner
dankt den erschienenen Herren für ihr freundliches Ent
gegenkommen und wünscht dem Unternehmen einem be
friedigenden Erfolg Hierauf schritt man zur Auswahl
der sich eignenden Kräfte Es waren hierzu 18 Herren
nöthig nämlich für den Ehrenherold Herr Schauspieler
Kafka den Rathsherrn Herr Lehrer Kummer Kaiser
Karl V Kürfürst Friedrich den Weisen Herr Dekorateur
Traxdors Herzog Georg von Sachsen Herzog Erich von
Braunschweig Landgraf Philipp von Hessen ein Reprä
sentant des Ritterthums zwei Studenten Hans von Ber
lepsch Eck Melanchton ein Bilderstürmer ein Schwärmer
ein Bauer ein Scholar Luther Direktor Heßler Frau
Käthe deren Kinder Ferner werden noch benöthigt ca
60 Herren als stumme Personen Ritter Edelleute Bilder
stürmer Bauern Geistliche Studenten Volk Die Aus
wahl vollzog sich in zufriedenstellender Weise da die Herren
sich gern zur Uebernahme einer Rolle geneigt zeigten Die
Kostüme werden den bei den Aufführungen betheiligten
Personen gratis geliefert sie sind streng historisch und er
höhen den Eindruck den das Ganze machen wird Man
gedenkt je nach dem 6 8 Vorstellungen zu geben Der
event erzielte Ueberschuß fließt in die Kasse des oben ge

Dortige Blätter brachten die Notiz sie habe sich mit dem be
kannten Entfettungsdoktor Schweninger verlobt Die genannte
Künstlerin hat sich dadurch zu folgender Erklärung in den
Münchener N Nachr veranlaßt gesehen Gegenüber den
wiederholt auftauchenden weit verbreiteten Gerüchten msiner
Verlobung mit Herrn Professor Dr Ernst Schweninger sehe
ich mich genöthigt hiermit öffentlich zu erklären daß diese Ge
rüchte aus einer aus der Luft gegriffenen Erfindung beruhen
indem ich gar nicht die Ehre habe Herrn Professor Schwenin
ger persönlich zu können Klara Heese k bayer Hosschauspie
lerin

Um ein Cigarrenstümpfchen 1 Aus Rom wird uns
geschrieben Dieser Tage begegnete der seines Weges dahin
gehende uud gemüthlich rauchende Provinzler Taddei vier Zun
gen Burschen die ihn aufforderten ihnen seinen Cigarrenstum
mel zu geben Als Taddei erklärte er wolle ihn selber weiter
rauchen fielen sie über ihn her prügelten ihn durch und zogen
als er um Hilfe schrie ihre Messer mit welchen sie ihm sieben
gefährliche Wunden beibrachten Der Unglückliche starb 24 Stun
den später im Hospital Von den Mördern ist bis jetzt keine
Spur zu entdecken

sRiesenspargelj Eine jedem Liebhaber dieses köstliche
Gemüses willkommene Nachricht bringt die russische Zeitung
Kawkas indem sie auf den Steppenspargel der Achal Tekin

zen hinweist der bei einer Länge von 5 6 Fuß armdick wird
Ein einziger Spargel dürfte für 10 Personen genügen Dabei
soll derselbe dem gewöhnlichen allgemein bekannten Spargel
an Güte in Nichts nachgeben und äußerst zart und mürbe sein
Die passendste Fleischspeise zu diesem Riesengemüse dürften viel
leicht Enten geben

sK leine Scherze Eins nach dem andern Herr Nun
Alter Ihr werdet doch auf meine Gesundheit trinken wollen
Was trinkt Ihr denn lieber ein Glas Wein Bier oderPunsch

Der Alte Ja wenn s Ihnen egal ist lieber Herr so
möchte ich um ein Glas Wein bitteu und Bier trinken bis der
Punsch fertig ist Geistreiche Unterhaltung Mama zu ihrer
Tochter die am Abend vorher von einem als sehr einsilbig
bekannten Herrn eine Stunde weit nach Hause begleitet wor
den Nun Lieschen hast Du Dich gestern mit Herrn Karl gut
unterhalten Lieschen Ach nein nur einmal als ich stol
perte sagte er Hopsa

Theater nnd Mnfik
Charlotte Wolter die berühmte Tragödiu des Wie

ner Hofburg Theaters feiert am 15 Mai d I bereits ihr
fünsundzwanzigjähriges Künstler Jubiläum zu welchem Tage
die Wiener die umfassendsten Vorbereitungen treffen

Ernesto Rossi ist weder krank gewesen wie verschiedent
lich gemeldet wurde noch gedenkt er der Bühne den Rücken zu
kehren In einem Briefe aus Neapel wo er gerade jetzt Kean,
Montjoie und Othello spielt bezeichnet er alle jene Gerüchte
als Erfindungen Er fühlt sich wohler wie je und hat für
die kommende Saison soeben einen Kontrakt nach Petersburg
unterzeichnet

Zola s neues Drama Revse ging Sonnabend in Pa
ris zum ersten Male über die Bühne Die Heldin ist eme mo
derne Phädra Das Stück ganz in meloöramatischem Stil ge
halten errang einen großen Erfolg obwohl die Effekte ziem
lich brutal sind und die dramatische Form nichts sonderlich
Originelles bietet



nannten Vereins das ganze Unternehmen dient also einem
wohlthätigen Zwecke Heute Abend 6 Uhr ist im Prinz
Carl Leseprobe für die sprechenden Personen um 8 Uhr
Probe für das gesummte mitwirkende Personal ebenda

selbst
jAus unseren Schulen Heute Vorm 11 Uhr

wurden im Saale der alten Volksschule die Ostern an unsern
städtischen Volks und Bürgerschulen neu angestellten 12
Lehrer und Lehrerinnen vom Herrn Kreisschulinspektor
Superintendent Dr Förster im Namen der Königlichen
Regierung feierlich in Amt und Pflicht genommen Die
Damen und einer der Herren welcher bisher noch nicht
definitiv angestellt war wurden vor dem versammelten
Gefammtkollegium außerdem noch vereidet In der An
sprache betonte Herr Superint Förster wie der Lehrer
gehalten sei seine ganze Kraft bei Ausübung feines Be
rufes einzusetzen um sich Achtung und Ehrerbietung zu
erwerben denn gar Vieler Augen seien auf ihn gerichtet
Freudigkeit und Unvcrdroffenheit im Amte und ein un
tadeliger Lebenswandel seien Hauptbedingungen um die
Stellung eines Lehrers würdig auszufüllen und stelle
namentlich Halle als alte bekannte und bewährte Schul
stadt und geistiger Mittelpunkt unserer Provinz besonders
hohe Anforderungen an die Kraft und Tüchtigkeit ihrer
Lehrer Zum Schluß verlas Herr Superint Förster
einen Bescheid der Königlichen Regierung über die vor
jährigen Konferenzen und gab das Thema bekannt wel
ches in der diesjährigen Hauptkonserenz zur Beantwor
tung kommen soll Dasselbe lautet ungefähr wie folgt

ist der Religionsunterricht mit demIn welcher WeiseUnterricht in der Geschichte und Sprache in Verbindung
zu setzen ohne zu viel Gewicht auf die Concentration zu

legen
Sächsisch thüringischer Geschichts und Al

terthums Verein Am 24 Mai d I werden es 2S
Jahre seitdem die Herren Professoren Dümmler und
Opel die Vorstandsämter des genannten Vereins über
nahmen In Anerkennung dessen wird der Verein an diesem
Tage eine Festsitzung veranstalten

Der I kommunale Wahlbezirks Verein hielt
gestern Abend im Hotel garni zur Tulpe seine Monats
versammlung ab die nicht zu zahlreich besucht war Die
Revisoren erstatteten Bericht über die vorgenommene Prü
fung der in einer früheren Sitzung gelegten Jahresrech
nung und wurde auf deren Antrag hin dem Kafsirer
Herrn Malermeister Wiesert sm einstimmig Entlastung
ertheilt Hierauf trat man in eine Besprechung kommu
naler Angelegenheiten Die Fluchtlinienregulirung der
kleinen Steinstraße wurde durch den von Herrn Brauerei
besitzer C Bauer beabsichtigten Neubau des erworbenen
Grundstücks Rathhausgasse 5 angeregt und beschäftigte
solche wie bekannt die letzte Stadtverordnetensitzung Hierzu
wurdk mitgetheilt daß man über kurz oder lang einen
Neu resp Umbau des königl Amtsgerichtsgebäudes plant
Ein solcher thut wirklich noth wenn man bedenkt daß 11
Abtheilungen des königl Amtsgerichts in jenem Gebäude
untergebracht sind Das damalige Kreisgericht bezw der
Fiskus erwarb in den Fünfziger Jahren das daneben
liegende ehemalige Wagner sche Grundstück für einen nicht
zu hohen Preis Hätte die Stadt die Anlage der jetzigen
Poststraße voraussehen können so hätte sie jedenfalls an
eine Erwerbung des vorgedachten Grundstücks gedacht da
diese ihr die Möglichkeit eines Durchbruchs zwecks Weiter

führung der Brüderstraße gab Bei Besprechung der
Fluchtlinienregulirung des Theiles der Mansfelderstraße
von der Hafenstraße bis zur Elisabethbrücke neigte sich die
Versammlung dem Magistratsantrage welcher an jener
Stelle eine Straßenbreite von 15 Meter für vollständig
ausreichend hält zu nmsomehr da auch die finanzielle
Frage hierbei mit ins Spiel kommt Auch die seit einigen
Tagen die Bürgerschaft mehr oder weniger beschäftigende
Theaterangelegenheit kam zum Schluß noch zur Sprache

sDer kommunale Verein Süd und West
hält am Freitag den 22 d M Abends 8 Uhr im Pa
radies eine Versammlung ab

Die Rettungs Compagnie bei Feuersgesahr
hielt am Montag Abend im Gasthof zur goldenen Rose
die fällige Monatsversammlung ab Der Vorsitzende Herr
Zugführer Hädicke gedachte Eingangs derselben in höchst
ehrender Weise des vor einigen Tagen verstorbenen unter
reger Betheiligung der Mitglieder der Compagnie und des
Vereins von Kriegern 2 September 1870 beerdigten
Kameraden Herrn Kupserwaarenfabrikant Theodor Keil
Die Mitglieder ehrten das Andenken an den geschiedenen
lieben Kameraden durch Erheben von den Plätzen
Darauf wurde in Erledigung der Tagesordnung eingetre
ten die meist in Geschäftlichem bestand

Der Gewerkentagj der Grube Glück auf bei
Seeben fand gestern im Hotel zur Stadt Hamburg statt
Die Ausbeute pro 1886 ist wieder eine sehr gute

ÜHerr Hypnotiseur Albin Krause wird sm 23S
24 und 26 d M im Saale des Neuen Theaters wie
wir bereits meldeten drei populäre Vorstellungen ver
anstalten um es jederman möglich zu machen sich von
seinen Experimenten die nur auf wissenschaftlicher Basis
beruhen also keine Wundererscheinungen oder Fictionen
einer geheimnißvollea Kraft sind selbst zu überzeugen
Wir machen auf diese hochinteressanten Vorstellungen hiev
mit aufmerksam

Das Victoria Theaters wird am 1 Mai er
von Herrn Direktor Themme mit einer hochrenommirten
Neuheit eröffnet und zwar mit Der Walzerkönig Ge
sangsposse von Mannstädt Musik von Steffen am Mon
tag werden wir das Operettenpersonal in der hier belieb
ten Nanon kennen lernen und als dritte Vorstellung
geht das hier seit vielen Jahren nicht ausgeführte präch

tige Schauspiel Aschenbrödel von Roderich Benedix
in Scene Aus der recht guten Wahl der ersten Vor
stellungen ersehen wir daß die Direktion über ein großes
und vielseitiges Personal verfügen muß Was die Preise
betrifft so sind sie dieselben wie sie vorigen Sommer im
Victoria Theater waren jedoch werden Abends 9 Uhr
täglich sogenannte Schnittbillets Parquxt 50 Pfg,
Parterre 30 Pfg ausgegeben welche Neuerung gewiß viel

Anklang finden wird
sVerpachtung Im heutigen Termine zur öffent

lichen Meistbietenden Vermiethung des jetzt an den Gold
arbeiter Traverso und deu Drechslermeister Karras ver
mietheten Verkaufsladens am Waagegebäude auf die sechs
Jahre vom 1 Oktober 1887 bis dahin 1893 hat der
Krufmann Bernhard Salzmann Hierselbst das Meistgebot
mit 2700 M abgegeben Die Ertbeilung des Zuschlages
ist bedingungsgemäß vorbehalten Der bisherige jährliche
Miethszins betrug 995 M

Luftballon Am Sonntag machte sich der Ar
beiter K zu Trotha das Vergnügen einen kleinen Ballon
wie solche jetzt fortwährend aus Spaziergängen zu kaufen
sind am Nachmittag 1 Uhr emporsteigen zu lassen Die
an dem Ballon befestigte Karte mit Retouranwort welche
um gesl Mittheilung ersuchte übcr Zeit und Ort der Nie
derlaffung traf 2 Tage darauf zur Ueberraschung der
Familie bei dem ersten Adressaten von Hergesheim einem
Dorfe bei Eisleben mit der Mittheiluug ein daß sich der
Ballon am selben Tage gegen 2 Uhr vor einem Hause
des Dorfes niedergelassen habe Der Ballon hatte also
in einem einstündigen Fluge 9 Stunden Weges zurück
gelegt

Die IV Civilkammer hiesigen Landgerichts ver
handelte heute in nicht weniger denn 19 Ehescheidungs

klagen
j Jn heutiger Schwurgerichtssitzung wurde

der Fleischermeister L Hecklau aus Eisleben von der An
klage der Nothzucht freigesprochen

Forstbrand Am Montag ist in der Dölaner
Haide ein Bestand junger Kiefern abgebrannt

Unglücks fälle In Dobien bei Wittenberg stieß
sich vorgestern der 8jährige Sohn des Ziegelstreichers An
gelrott beim Durchschneiden einer Peitschenschnur die Spitze
des dabei benutzten Messers in das linke Auge wodurch
das edle Sinneswerkzeug schwer verletzt wurde Der Knabe
mußte in die königl Augenklinik hierselbst aufgenommen
werden doch ist es fraglich ob ihm das Auge erhalten
bleiben wird Beim Abbrüche eines Grundstücks in der
Leipzigerstraße verunglückte gestern der Handarb Schmidt
von hier indem iym beim Trausport eines Balkens durch
Loslassen des dabei betheiligten Lehrburschen die Last auf
das rechte Rein fiel Eine schwere Verletzung des Gliedes
machte die Aufnahme des Mannes in die königliche Klinik

nothwendig
Polizeinachri chten Die am 15 dfs Mts ver

loren gegangene goldene Savoneit Remontoirnhr sowie das
am vergangenen Sonntag verlorene goldene Armband sind
gefunden worden Der Arbeiter Louis H von hier
verursachte am 18 dss Mts Abends gegen 8 Uhr auf
der Halle und dem Trödel durch lautes Schimpfen und
Schreien Straßen Unfug wodurch ein Menschenauslaus
entstand Mit Steinen warf H zwischen die Menge und
verletzte den Maschinenbauer Wilhelm B von hier nicht
unerheblich am Kopfe Den hinzugekommeuen Polizeibe
amten leistete er bei der Arretirnng derart Widerstand daß
er gefesselt nach der Polizei Hauptwache transportirt werden
mußte

Aus dem
Der Unterzeichnete möchte hiermit einen Uebelstand in

unserem Stadt Theater zur Sprache bringen der sich
dort bereits Heimathsrecht erworben zu haben scheint der
aber nichtsdestoweniger den Schrecken der regelmäßigen
Theaterbesucher und das offcne Entsetzen aller Fremden
bildet Wir meinen die langen Pausen Wo in aller
Welt giebt es wieder ein Theater das regelmäßig der
artige Pausen zwischen den Akten eintreten läßt wie es
bei uns der Fall ist Es ist keine Frage daß diese
Länge in erster Linie in künstlerischer Beziehung Schaden
anrichtet Pausen zählen in jedem Drama zu den noth
wendigen Uebeln besser wäre es im Interesse des aufge
führten Kunstwerkes sowie in dem des Zuschauers letzterer
würde nicht während des Abends 3 4 Mal aus der
Illusion gerissen Indessen mäßige Pausen mögen an
gehen wenn dieselben aber wie gestern in der Aufführung
der Karlsschüler die zwischen dem 2 und 3 Akte über
20 Minuten dauern dann schadet das nicht nur dem Zu
sammenhange der Vorstellung sondern es stellt auch die
Geduld des Theaterbesuchers auf eine harte Probe Daß
unter solchen Umständen die Vorstellung erst um 11 Uhr
beendet sein kann ist erklärlich Mit diesem fpäten Schluß
aber und hierin scheint uns die Direktion recht kurzsichtig
zu sein schadet sie sich in erster Linie selbst Dazu kommt
daß merkwürdiger Weise an sich lange dauernde Stücke
auf i/z8 Uhr angefetzt werden wie gestern Die Karls
schüler wie jüngst Maria Stuart Es paßt nicht
Jedem erst um 12 Uhr aus dem Theater nach Hause
zu kommen und das ist auch sehr erklärlich Diese Leute
werden nun einfach wenn ein längeres Stück angesetzt ist,
überhaupt nicht ins Theater gehen und den Schaden hat
die Direktion Andere Leute trinken gern nach dem
Theater noch irgendwo ein Glas Bier Das ist ihnen
aber bei so spätem Schluß des Theaters unmöglich ge
macht und somit schädigt die Direktion auch die Restau
rateure die das Theaterpublikum zu ihren Gästen zählen
Das Publikum empfindet davon möge die Direktion über
zeugt sein die langen Pausen und das späte Ende als

Belästigung ohne Gleichen Möchte hier eine Aenderung

eintreten 3Standesamt Halle a S
Meldung vom 19 April

Aufgeboten Der Dienstmann Matthias Tübben und Wil
helnune Therese Caroline Kaminsky Blücherstraße 3 Der
Restaurateur Christopf Hermann Dentschbein Friedrichstr 5
und Elisabeth Auauste Arens Reilstraße 2 Der Kaufmann
Gottsried Leopold Carl Hinsche Georgstraße 1 und Marie
Helene Elste Morl Der Schuhmachermeistcr Carl Gott
fried Jänisch Deutleben und Caroline Marie Lehman Geist
straße 23 Der Arbeiter Friedrich Hermann Carl Schaffer
nicht Schützengasse 9 und Marie Otto Schützengasse 20
Der Maschinenschlosser Louis Wilhelm Eduard Hemecke vor
dein Steinthor 6 und Marie Karoline Linna Heiser Fleischer
gasse 25 Der Zimmermann Carl Ferdinand Münklich Gab
lenz und Johanne Friederite Marie Schnabel Chemnitz
Der Tischler Wilhelm iFriedrich Räthe Halle und Johanne
Wilh Frieder Reiche Zorbig Der Aid Friedri Carl
Fischer und Helene Adamczyk Schafstädt Der Kellerdiener
Hermann Albert Vogel Halle und Louiie Minna Deistler
MosigkauGebore Dem Handarbeiter Hermann Kanitz gr Märker
strage 19 eine T Minna Hedwig Dem Kellner Carl Otto
Böllbergerweg 4s em S Hermann Carl Dem Handarbeiter
Friedrich Heinicke Diemitz eine T Johanne Marie Dem
Schmiedemeister Hermann Knauth gr Berlin 15 em S Otto
Paul Dem Bremser August Kümmetberg eine T Alma
Margaretha Martinsgasse 23 Dem Barbier Ferdinand
Jäckel Steinweg 1 ein S Paul Dem Schuhmacherinsir
Friedrich Weinrich Martinsgasse 6 eine T Friederike Anna

Tem Bauunternehmer Friedrich Karst Martinsgasse 7 eine
T Marie Mathilde Dem Stuckateur Bernhard Großmann
Trödel 5 eine T, Ottilie Gertrud Dem Maurer Max
Kloppe Gerberg 16 eine T Amalie Sophie Maria Vier
unehel SGestorben Der Kaufmann Ernst Ludwig Edmund Hahn
23 I 9 M 17 Tg Königstraße 33 Die Wittwe Withel
mine Grauert geb Neu 54 I 4 M 29 Tg vor dem Stein
thor 6 Johanne Marie Friederike Wühelmine Kutschbach
44 I 8 M 23 Tg Oberglaucha 1 Des Locomotivführer
Carl Dieirich T 7 Tg v d Sreinthor 11 Der Oecono
mie Aufseher Ernst Heinrich Hermann Leban 7V I 11 M
14 Tg Weidenplan 2

Fremd suZifte
Angekommene Fremde vom 20 April

Hotel zum Äronprim Rentiere Frl de Nolde nebst Begleitung und
Ingenieur Oitmann aus Hamburg Frau Dr Betterleiu aus Thediug
hausen bei Bremen Fabrikant Hcise aus Wahrendorf Kaufleute Zennig
Würzburger und Nenmann aus Berlin Lutz nd Niedel aus Leipzig
Sternberg aus Dresden vom Hagen ans Barmen Manrer ncbst Frau
aus Eöln Scholz aus Wien Hartje aus Minden Oekouomie Rath
Lüttich aus Mondpfüsiel Major Lüttich aus Darmstadt Rentier Held
nebst Frau und Nichte ans Ermsleben und Jordan nebst Frau aus Weimar
Frl von Wahrendorf nebst Begleitung ans Colmar

Hotel zur Stadt Berlin Rittergutsbesitzer Heigel aus All nberg Thier
arzt Stephan aus Triplis Verficheruugs Beamter Ulrich aus Magdeburg
Kaufleute Eichtzoff aus Leipzig Bartels aus Magdeburg Reichardt aus
ZeitzHotel Heller Gutsbesitzer Pirl aus Beidersee Pfarrer Hehn nebst Frau
aus Wilhelmshafen Kaufleute Lorenz aus Dresden Michaelis und
Köhler aus Berlin Kröber aus Leipzig

Gerichtsverhandlung
Schwurgericht Sitzung vom 19 April

Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichtsdirektor
Beisitzer Kuibbe Landgerichtsrath Mügel Assessor
Gerichtsschreiber Benner Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Vertheidiger Wippermann Rechtsanwult

Triebe Rechtsanwalt
Geschworene Coecejas Gutsbesitzer aus Hocnburg

Drosche Mühlenpächter aus Meisdorf Götze Guiebesitzer
ans Z ckeritz Haunstein Mühlenbefitzer aus Nieder Esper
stedt Hellmuth Gutsbesitzer aus Holleben Lehmann
Gruben Besitzer aus Sandersdorf Lüttich Amtmann aus
Arnstadt Brauer Gutsbesitzer aus Klepzig Rabe Amts
rath aus Ermsleben Reichet Kaufmann aus Eisleben
Zorn Gutsbesitzer aus Groß Gräfendorf Schmidt Stärke
fabrikant aus Halle

Auf der Anklagebank erschienen die verehelichte Schachtarbei
ter Rüppn er Heimette Pauline geb Busch aus Dörstewitz
z Zeit in Canena 1857 geboren und deren Ehemann der
Schachtarbeiter Carl Friedrich Rüppner 1852 geboren des
Meineids resp der Anstiftung dazu angeklagt Der Gerichts
hof beschloß Ausschluß der Oeffentlicheit Dem Vernehmen
nach handelte es sich um Ableistung eines falschen Zcugeneides
bezüglich unerlaubten Verkehrs in der Ehescheidungssache der
verehelichten Bergmann Hammer in Dörstewitz gegen ihren
Ehemann Das Resultat der Verhandlung war der Antrag des
Staa saiiwalts auf schuldig nach der Anklage Das Verdikt
der Geschworenen lautete auf schuldig des Meineids nicht schul
dig der Verleitung dazu betreffs der verehelichten Rüppner
aus nicht schuldig betreffs des Mitangeklagten Der Gerichts

verurtheilte die Rüppner zu r Jahr Zuchthaus und sprachHof
deren Ehemann frei

Strafkammer Sitzung vom 19 April
Es hatten sich wegen schweren Diebstahls der Arbeiter Her

mann Max Hagemüller aus Schwarzbrunn die Wittwe
Siegel Florine geborene Hoffmann verwiitwet gewesene
Langbein in Giebichenstein das 1872 geboiene Schulmädchen
Lina Siegel das 1873 geborene Schulmädchen Emilie Lang
bein daselbst zu verantworten Im Dezember v I hatte die
Handelsfrau Köppe im Keller eines Grundstückes in der
Brunnenstraße zu Giebichenstein mehrere hundert Centuer Kar
toffeln liegen Am Abend des 5 Dezember gingen die Ange
schuldigten von ihrer Wohnung auf die Straße von wo aus
ein Kellerloch zu dem fraglichen Keller führte welches mit
einem Gitter verschlossen war Hagemüller bog das eiserne
Gitter zurück so daß eine Oeffnung entstand Hagemüller
und die beiden Mädchen stiegen durch die Oeffnuug in den
Keller rafften Kartoffeln in e n Körbchen welches die Mädchen
der auf der Straße wartenden Siegel hinaustangten welche
die Kartoffeln in ihre Küche trug Darauf reichte sie das
Körbchen wieder in den Keller hinein und setzte dieses Ver
fahren etwa V Stunden fort bis die Sieget erklärte nun genug
Kartoffeln zu haben Darauf verließen Hagemüller und die
Mädchen den Keller durch das Loch und befestigte ersterer das
Gitter wieder Einige Tage später wurden auf gleiche Weise
Kartoffeln entwendet zusammen circa 7Vt Etr Der Gerichts
hof verurtheilte die Siegel und Hagemüller zu je 3 Monaten
und 1 Tag die Lma Siegel sowie Emilie Langbein zu je 3
Tagen Gefängniß

Wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle angeklagt wurde
der inhastirte 1371 geborene Kellner Oskar Bey mann aus
Magdeburg zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt und zwar zu
sätzlich zu der ihm im Januar er durch hiesige Strafkammer
zuerkauuteu 4 monatlichm Gefängnißstrafe Ec wohnte mit
dem Zimmermann Kohlisch beim Posthilisbo Kamnitz hier
zusammen Im Januar gab er sich semem Mitbewohner ge
genüber für einen Bruder der Balleltänzerin Strengsmann



us und veranlaßte K dadurch ihm 3 Mark zu leihen Er
gab darauf vor seinen Koffer holen zu wollen kehrte aber nicht
wieder zurück

Personal Veränderungen
im Bereiche des 4 Armeekorps

Auer v Herrenkirchen II Pr Lt 5 t suits des Gren Regts
Kronprinz 1 Ostpreuß Nr 1 unter Belastung in dem Kom
mando als Adjutant bei der 4 Ins Brig zum Anhalt Ins
Regt Nr 93 s 1a suits desselben versetzt v Adelebsen Riltm
vom 2 Bad Drag Regt Nr 21 unter Entbindung von dem
Kommando als Adjutant bei der 7 Div als Eskadr Chef in
das Magdeburg Kür Regt Nr 7 versetzt Frhr Hiller von
Gaertringen Rittm und Eskadr Chef vom Magdeburg Kür
Regt Nr 7 unter Versetzung in das Rhein Kür Regt Nr
8 als Adjut zur 7 D v kommandirt Graf v Reichenbach
Pr Lt vom Magdeburg Kür Regt Nr 7 zum Rittm und
Eskadr Chef vorläufig ohne Patent Grat zu Stollberg
Stollberg Sek Lt von demselben Regt zum Pr Lt be
fördert Fischer Pr Lt vom Thüring Feld Art Regt Nr 19
zum Hauptm und Battr Chef Wuttge Pr Lt vom Ober
schles Feld Art Regt Nr 21 unter Beförderung zum Hauptm
und Baltr Chef in das Thüring Feld Art Regt Nr 19
Bergmann Sek Lt vom Magdeburg Fuß Art Regt Nr 4
unter Beiörderug zum Pr Lt in das Ostpreuß Fuß Art Regt
Nr 1 versetzt v Specht Oberstlt vom 3 Magdeb Jnf Regt
Nr 66 als etatsmäß Stabsoffizier m das 6 Brandenb Jnf
Regt Nr 52 Sommer Maj vom Generalstabe des 9 Ar
mee CorPs als Bats Commandeur in das 3 Magdeb Jnf
Regt Nr 66 versetzt Bendel Hauptm s ta snito des Magdeb
Füi Regts Nr 36 und Subdirektor der Gewehrfabrik in Dau
zig die Wahrnehmung der Geschäfte des Direktors der Ge
wehr und Munitionsfabrik m Spandau für die Dauer der
Abkommandirung des Direktors der gedachten Fabrik übertragen
B Mansberg Rittm und Eskadr Chef vom Magdeburg Kür
Regt Nr 7 mit Penston und der Uniform des Odenb Drag
Regts Nr 19 der Abschied bewilligt Hardt Pr Lt vom
Magdeburg Husaren Regt Nr 10 ausgeschieden und zu den
Reserve Offizn des 1 Hessischen Husaren Regiments Nr 13
übergetreten Raabski Port Fähnr vom 3 Magdeburg Jnf
Regt Nr 66 zur Disposition der Ersatzbehörden entlassen
Bode Hauptm und Battr Chef vom Thüring Feld Art Regt
Nr 19 als Major mit Pension nebst Aussicht auf Anstellung
im Civildienst und seiner bisherigen Uniform der Abschied be
willigt

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennungen Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht den Regierungsralh Pogge in Merseburg zum
Ober Regierungsrath zu ernennen gleichzeitig ist demselben die
Stelle des Dirigenten der Kirchen und Schulabtheilung bei der
Regierung daselbst übertragen Der Königliche Regierungs
baumeister Hans Breymann in Mühlhausen i Thür ist zum
Königlichen Land Bauinspektor ernannt und demselben die Lei
tung der Umversttätsbanten in Göttingen übertragen worden

Auszeichnung Se Majestät der König haben Allergnä
digst geruht dem Gräflich Stolberg Wernigerode schen Ober
förster Varges zu Jlsenburg a H den Rothen Adlerorden vier
ter Klasse dem fürstlich schwarzburg sonderhausen schen Landrath
Drechsler zu Arnstadt den Königlichen Kronen Orden dritter
Klasse und dem pens Gerichtsdiener Koch zu Egeln das Allge
zneine Ehrenzeichnen zu verleihen

Der Verbandstag der thüringischen Vorschuß
vereine wird am 7 und 8 Juli er in Freyburg abgehalten
Ludolf Paristus hat sein Erscheinen zugesagt

Selbstmord In Zech hat am Spätabende des 17 April
der Oekonom Gustav B m einem Anfalle von Geistesstörung
seinem Leben ein Ende gemacht Der Verablebte welcher we
gen seines Fleißes und seiner Biederkeit in allseitigem Ansehen
stand brachte sich anscheinend mit einem Rasirmesser schwere
Verletzungen am Halse und am Unterleibe bei und sprang dann
in den Mühlgraben aus welchem er heute Morgen als Leiche
gezogen wurde

Schlachthaus in Nordhauseu DieStadtberordneten
Versamml mg in Nordhausen beschloß am Montag die Schlacht
hansvorlage auf 3 Jahre zu vertagen

Die Stadtverordneten von Weißenfels haben in
ihrer letzten Sitzung ein für die Entwickelung der Stadt höchst
bedeutsames Projekt angenommen indem sie behufs Geradele
gung der Saalstraße zum Ankaufe des Logengebäudes 90,000
Mark und zum Ankaufe des Häun schen Grundstücks 20,000 M
bewilligten

Eine nachgemachte Schöne Eine Dame und emHerr
hatten in der letzten Zeit in verschiedenen Restaurationslokalen
Geras Gesangsvorträge gehalten Behufs Feststellung der Per
sonen wurde das Künstlerpaar von einem Schutzmanne nach
der Polizeiwache genommen und hier entpuppte sich die holde
Schöne als eine Mannsperson

Nationalliberaler Parteitag Zu dem am nächsten
Sonntag in Leipzig stattfindenden nationalliberalen Parteitage
Werden großartige Vorkehrungen seitens des dortigen Komitees
getroffen um den Kongreß so festlich wie nur möglich zu ge
stalten Es werden mehr als 60 Abgeordnete der Partei ver
treten sein darunter die Koryphäen von Bennigsen Miguel
Oechelhäuser Hammacher u A Den Parteiberathungen wird
ein Festdiner folgen das überaus glanzvoll zu werden verspricht

Das klng e Bäuerlein Ein Bäuerlein aus der Weidaer
Gegend wollte die drei Feiertage in Zeitz zubringen Offenbar
aber mit den Gebräuchen der ländlichen Beförderungsmittel
mehr vertraut als mit der Eisenbahn versah es sich mit drei
einfachen Tagesbillets indem es auf jeden Feiertag eins rech
nete Sehr erstaunt war der Schaffner als ihm der Biedere
5eine drei Karten znr Erledigung hinhielt

Brandstifter DieStraftammer des Naumburger Land
gerichts verurtheilte am 13 April den 17 jährigen Dienstknecht
Bergmann aus Dorf Altenburg wegen vorsätzlicher Brandstif
tung zu 5 Jahren Gefängniß Er hatte im Januar in Nißmitz

die Scheune seines Dienstherrn in Brand gesteckt und sodann
zwei Bauern die auch einige Zeit deswegen in Hast kamen

und endlich sogar seinen Dienstherrn beschuldigt ihn zudem
Verbrechen angestiftet zu haben Bei seinem mißlungenen
Fluchtversuche aus dem Gefängnisse hatte er ferner die Wärter
frau durch Einsperren der Freiheit beraubt

Im April erfroren Der stark angeheiterte Schneider
Alexander Gjorgjes ein Oesterreicher von Erfurt begab sich
am Abend des 14 April von einem Waldrestaurant aus auf
den Heimweg Der Begleiter des Betrunkenen stand end
lich davon ab denselben weiter zu führen und überließ ihn
seinem Schicksal Am 15 ds früh fanden zur Stadt gehende
Arbeiter den Mann steif gefroren es herrschten während der
Nacht 4 Grad Kälte in einem Hohlweg etwa 1000 Meter von
der Stadt entfernt vor Em Verbrechen ist vollständig aus
geschlossen Die Ringe steckten an den Fingern und Porte
monnaie wie Uhr befanden sich in den Taschen

Jndentaufe Eharfreitag fand in Crimmitschau eine seit
einem Zeitraum von mehr als 40 Jahren dort nicht vollzogene
kirchliche Handlung die Taufe eines Jsraeliten statt Nachdem
derselbe in dem vorausgegangenen Vorbereitungsunterrichte
mit dem Inhalt des christlichen Glaubens bekannt gemacht
worden war legte er am genannten Tage das Glaubensbe
kenntniß ab und empfing hierauf die heilige Taufe

Die originellste Turnhalle hat jedenfalls der städt
Turnverein in Meißen nämlich die Fraruiskanerkirche am
Heinrichsplatz mit ihren prächtigen gothischen Säulen und
Gewölben Gar mancher Fremde der Abends die hinter dem
Heinrichs Denkmale liegende Kirche bis spät erleuchtet sah
wird sich über den kirchlichen Sinn Meißens gefreut haben
ohne zu ahnen daß dort wo ehedem die Franziskaner Mönche
ihre Büß und Betübungen verrichteten jetzt geturnt wird
Der untere Theil dieser Kirche dient außerdem als Zollnie
derlage

Leipziger Ehrenbürger Die Stadt Leipzig zählt zur
Zeit 10 Ehrenbürger darunter den Fürsten Bismarck und den
Grafen Moltke Ihre Zahl hat sich seit dem 16 April um
einen Herrn Hofrath Dr Penchke vermehrt welchem Magi
strat und Stadtverordnete in Anerkennung seiner hervorragenden
Verdienste um den Leipziger Kunstverein und um das künstle
rische Leben in dieser Stadt insbesondere auch seiner erfolg
reichen Mitwirkung bei der Erweiterung des städtischen Mu
seums sowie seiner verdienstvollen Thätigkeit auf dem Gebiete
der Musik das Ehrenbürgerrecht der Stadt Leipzig verliehen
haben

Eine gewaltige Feuersbrunst wird aus Netzschkau
19 April gemeldet In vergangener Nacht 1 Uhr brach dort
Feuer aus wodurch das Rathhaus und 23 Wohngedäude ein
geäschert Worden sind Die Bedrängniß ist selbstverständlich groß

Er suchte den Tod Aus Erlbach i V berichtet man
den Dresdener Nachrichten folgendes traurige und seltene
Vorkommniß Es existirt dort ein Wjäbriger blutarmer Mensch
welchem beide Beine amputirt worden sind und der sich infolge
dessen nur mühsam rutschend vorwärts bewegen kann Dieser
wahrhaft Unglückliche dessen elendes Loos wobl Jeden ergriffen
haben m g war am Eharfreitag plötzlich verschwanden und
alle Recherchen nach seinem Verbleib erwiesen sich a s erfolglos
Am 15 ds endlich hörte man ein Wimmern unter einer in
Dorfes Nähe befindlichen Scheune Hier unter der Schenne
ganz verborgen lag der arme Mensch in fast gänzlicher Er
starrung Sorgsam zog man ihn aus dem Winkel hervor den
er sich ausgesucht um zu sterben Es gehört eine seltene
Willenskraft ein heroischer Todesmnth dazu acht Tage lang
ohne jedes Lebensrnittel in dieser kalten Zeit noch dazu in
Hemdärmeln sich freiwillig still zu verhallen wo jederzeit
durch einiges Rufen sofort Hilfe zu erlangen war Der Un
glückliche wurde nach Hause gefahren Ob er inzwischen ge
storben und somit endlich die ersehnte Erlösung gefunden da
rüber liegt noch keine Nachricht vor

Handel uub Verkehr
Mansfelder Kupferschieferbauende Gewerkschaft

zu Ersleben Wie uns geschrieben wird gelangen pro 1836
30 Mark an Ausbeute pro Kux zur Vertheilung

Konkurs An hies Gerichtsstelle stand in dem Konkurse
über das Vermögen des Farbenfabrikanten Peter Bange in
Trotha Prüfungstermin an wozu sich 15 Gläubiger eingesun
den Die Passiva betragenZeirea 130000 M denen nur circa
25000 M Activa gegenüberstehen Die Hamburger Gewerbe
bank die sich ebenfalls in Konkurs befindet hat allein 45000
Mark angemeldet welche aber vom Konkursverwalter nebst
einigen anderen Kosten bestritten werden

Magdeburg 19 April Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 21,50 Kornzucker exel 83 Gr Rendem
20,40 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 18,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 25,50 gem Melis 1 mit Faß
24,75 Still Wochenumiatz im Rohzuckergeschäst
Centner Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
pr April 11,65 bez und 11,67V Br pr Mai 11,75 bez
pr Juni 11,77V Juli August 12,00 bez Fest Preise
anziehend

Oberschlesische Eisenbahn Prioritäten I itt v
Die nächste Ziehung findet im April statt Gegen den Cours
verlust von ca 2V pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 10 Pfg
pro 100 Mark

Verschiedenes

Brod Vergiftung Die Stadt Lübz in Mecklen
burg ist in den letzten Tagen der vergangenen Woche
durch eine Brodvergiftung von der eine große Anzahl der
Einwohner betroffen worden ist in nicht geringe Aufre
gung versetzt worden Die Zahl der Erkrankten beträgt
in der Stadt ca achtzig bis hundert ferner sind auf

einem Gute und in einem Dorfe der Umgegend noch eine
größere Anzahl Personen erkrankt Ein Todesfall ist
glücklicher Weife uoch nicht vorgekommen Soweit es bis
jetzt den Anschein hat liegt offenbar eine Arsenikvergiftung
vor es läßt sich dies daraus schließen daß Eisenoxyd
hydrat mit Magnesia zusammen ein Gegenmittel weil
es unlösliche Arseniks bildet und dadurch verhindert daß
das Gift vom Blute aufgenommen wird bisher mit
gutem Erfolge bei den Erkrankten angewendet worden ist
Es ist noch nicht aufgeklärt auf welche Weise das Gift
in das zum Backen verwendete Mehl gekommen ist

Otternjäger Schmidt Am Mittwoch starb im
Landkrankenhause zu Detmold der in ganz Deutschland
bekannte Fischotterjäger Ewald Georg Waldemar Schmidt
Großartige Erfolge hat Schmidt auszuweisen die amtlich
festgestellte Schuß und Fangtabelle übersteigt die Zahl
1000 bei Weitem in Ausübung seines Berufs zog sich
Schmidt einen schweren Lungenkatarrh zu welchem er trotz
bester Pflege erlag Die Dressur der Otternhunde welche
Schmidt mit Sorgfalt und Mühe leitete war eine einzig
in ihrer Art dastehende Leistung

Infolge der Mißhandlung eines Einjährig
Freiwilligen durch mehrere Offiziere haben die Uni
versitätsstudenten in Bukarest eine Massenversammlung
abgehalten und folgende Resolution beschlossen Wir
konstatiren daß das Prügeln iu der Armee mehr als je
herrscht und daß unser Kollege der Einjährig Freiwillige
Kudalbu von den Offizieren Orghidau Nikolescu und
Milescu in barbarischer Weise mißhandelt wurde Wir
erklären diese drei Offiziere für unwürdig noch weiter in
der Armee zu bleiben Wir fordern Abhilfe von der
Kammer Bis dahin erklären wir den Studentenausschuß
in Permanenz Zahlreiche oppositionelle Abgeordnete
nahmen an der Studentenversammlung Theil und hielten
aufreizende Reden

Das Schicksal der sieben im Chicagoer Gefäng
niß sitzenden Anarchisten wird voraussichtlich bis zum
September in der Schwebe bleiben Der Antrag auf einen
nenen Prozeß wurde zwar im März von dem Kassationshofe
oder höchsten Staatsgericht in Ottowa Illinois verhandelt
dasselbe hat sich jedoch vertagt ohne zu einem Beschluß ge
kommen zu sein Wie das in solchen Fällen üblich ist wird
einer der sieben Richter die ungemein umfangreichen Akten
während des Sommers stndiren und dem Collegium bei dessen
Wiederzusammentritt im September Bericht erstatten Bis da
hin sind alle Vermuthungen müßig Die besitzenden Klassen
in Chicago scheinen das Hängen des Spiers Linz n s w
ebenso zu sürchten wie ihre im Falle eines neuen Prozesses
ziemlich sichere Nichtverurtheilung Es wird nämlich schwer sein
nochmals zwölf Geschworene zu finden Man fürchtet Unruhen
falls die Hinrichtung wirklich stattfände man steht mit Besorg
nis in die Zukunft falls die Anarchistenführer freigelassen und
dadurch zu neuen Umsturzversuchen ermuthigt werden An die
Hinrichtung glauben die Veruriheilten längst nicht mehr eben
sowenig der roßte Theil der Bevölkerung Vielleicht wird der
Ausweg erwählt das Todesuriheil zwar zu bestätigen zugleich
aber oen republikanischen Gouvencur des Staates um Um
wandlung desselben anzugehen Gouverneur Oglerby würde
sich dem an ihn sicher gerichteten Riesengesuche um Begnadigung
zum Zuchthause voraussichtlich nicht entziehen Die Freunde
der Veruriheilten rechnen ihrerseits so sicher auf einen neuen
Prozeß daß sie in einem laugen Schreiben das an alle Frennde
einer unparteiischen Gerechtigkeitspflege gerichtet ist zu Geld
beiträgen zur Bestreitung der Kosten dringend auffordern Es
sind noch 2000 Dollars vom ersten Prozesse übrig Die Kosten
des zweiten werden auf 15000 Doll angeschlagen Mithin sind
noch 13000 Dollars also über 55000 Mark aus den Arbeiter
kreisen der Vereinigten Staaten aufzubringen

Telegraphische Nachrichten
Paris 19 April Der deutsche Botschafter Graf Münster

stattete gestern dem Minister des Auswärtigen Flourens einen
Besuch ab Graf Münster ist heute früh nach Deutschland zu
einem achttägigen Aufenthalte abgereist

Rom 19 April Bei Ihrer K Hoheit der Frau Prinzessin
Friedrich Carl von Preußen fand heute Abend ein Diner statt
zu welchem die Mitglieder der deutschen Botschaft geladen
waren An dem morgen stattfindenden Diner wird die preu
ßische Gesandschaft theilnehmen

Rom 19 April Deputirtenkammer Der Kriegsminister
kündigte an daß er einen Gesetzentwurf betreffend die Ver
mehrung der Artillerie und Kavallerie vorlegen werde Bian
cheri theilt in einer Depesche mit daß er seine Demission als
Kammerpräsident zurückziehe Der Ministerpräsident Dcpretis
erklärt er werde die von Odescalchi und Toscanelli über die
Noten Jacobini s angekündigten Interpellationen nach der Be
rathung der finanziellen Vortagen beantworten die von Pig
natelli angekündigte Interpellation über die Absichten der
Regierung bezüglich Massovah s nehme er nach den gestern
von der Regierung abgegebenen Erklärungen nicht an Pigna
telli zog darauf seine Interpellation zurück

Senat Corti kündigte eine Interpellation an über die
politischen und militärischen Gründe der Besetzung Massovah s
und Saati s sowie darüber ob die Regierung beabsichtige
Saatis wieder zu besetzen und damit den Abesstlnern den Krieg
zu erklären

Entbindungs Anzeige
Heute Morgen 2 Uhr wurden wir durch

die Geburt eines
erfreut

Halle a S 20 April 1887
Zahnarzt Nr

und Frau
Für die von allen Seiten uns erwiesene

herzliche Theilnahme bei dem so schweren
Verluste der uns durch den Heimgang unse
res theuren Bruders und unserer geliebten
Schwester getroffen hat insbesondere auch
sür die so zahlreiche Begleitung der Kirch
spiele Wallendorf und Kriegsdorf sagen wir
hierdurch unsern innigsten Dank und bitten
den lieben Entschlafenen so auch uns in
unserer Einsamkeit freundliches Gedenken be

wahren zu wollen
Halle den 20 April 1887

und A

Todes Anzeige
Heute Abend 6 Uhr entschlief sanft unsere

herzensgute sorgsame Mutter Schwieger
und Großmutter

Frau Louise Bode
geb Ziele

im bald vollendeten 78 Lebensjahre
Tief betrauert von den Ihrigen

Dies zeigen statt jeder besonderen Mel
dung allen lieben Verwandten und Freun
den hiermit an

Halle a S u Beesen a E
den 19 April 1887

Gmilie Lehman geb Bode
Louise Kluge geb Bode
Friedrich Lehman
Friedrich Klnge

WWM

Todes Anzeige
Der unerbittliche Tod entriß uns diese

Nacht unser liebes n im Alter
von 31/4 Jahren Schmerzerfüllt diese trau
rige Mittheilung

Halle a S den 20 April 188

W und Frau
Von unseren Wonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrv

sgratis Aufnahme
Verlobt Herr Fleischermeister H Sturm

mit Fräul Mariha Stecher Merseburg Herr
Adolf Heinze mit Fräulein Pauline Rüben Gera
Kösen

Verehelicht Herr Herr Paul Förstner mit
Fräulein Agnes Müller Gohlis Herr Gustav
Vollheim mit Fräulein Jenny Muth Herr In
genieur F Karnuth mit Fräulein Emmy Wull
weber Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn H Schumm
Leipzig Herrn Otto Guth Magdeburg Herrn

Herm Schäfer Magdeburg Herrn R Mehhoff
Gersdors i 2 Söhne Herrn Cantor Schenk Ol
venstedt Eine Tochter Herrn Reinhold Hoe
Magdeburg Herrn Ernst Baensch Quedlin
burg Herrn E Lange Magdeburg Herrn G
Prömmel Greußen i Th

Gestorben Herr Schlossermeister Benedikt
Welsin Nordhausen Frau Friederike Brand
Jena Herr Julius Bormaß Herr Pastor Ed

mund Abraham Leipzig Herr Johannes Ru
dolph Seydel Herr Wilhelm Eichelbaum Leip
zig verw Fr Pastorin M Bauelhorst Wanz
leben Herr Joachim Sootmann Frau Louise
Zierau Magdeburg Herr Friedrich Kunath
Grochlitz Herr Bäckermeister A Haasenriiter
Kosen Herr Carl Krätzel Weißemels Fräul
Jda Günther BorauZ Hr Oekonom K Swnecke
Pützlmgen Frau Postafststent Metz Magde
burg Frau Anna Koppen iStendal

Praktischen Unterricht
zur gründlichen Erlernung von Schneidern
Zuschneiden Maßnehmen ertheilt

Frau gr Ulrichstr 21 I



Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts z

Halle a S
Zufolge Verfügung vom 7 April 1887

sind an demselben Tage folgende Eintra
gungen erfolgt

In unser Gesellschaftsregister woselbst un
ter No 593 die hiesige Handelsgesellschaft
in Firma

Hotze K Pabst
vermelkt steht ist eingetragen

Die Gesellschaft ist durch Uebereinkunft
der Betheiligten aufgelöst Der Kauf
mann Karl Hotze zu Halle a S setzt
das Handelsgeschäft unter Beibehaltung
der bisherigen Firma Hotze k Pabst
fort Vergl Nr 1579 des Firmenre
gisters

Demnächst ist in unser Firmenregister un
ter Nr 1579 die Firma

Hotze K Pabst
mit dem Sitze zu Halle a S und es is
als deren Inhaber der Kaufmann Karl Hotze
hier eingetragen worden

In unser Firmenregister woselbst unter
Nr 509 die hiesige Handlung in Firma

Otto Weiske
vermerkt steht ist eingetragen

Der Uhrensabrikant Paul Weiske zu
Halle a S ist in das Handelsgeschäft
des llhrenwbrikanten Otto Weiske als
Handclsczestllschafter eingetreten Die
hierdurch entstandene die bisherige Firma
fortführende Handelsgesellschaft ist unter
Nr 642 des Gesellschaftsregisters ein
getragen worden

Demnächst ist in unser Gesellschastsregister
unter Nr 642 die offene Handelsgesellscha
in Firma

Otto Weiske
mit dem Sitze zu Halle a S und es sind
als deren Gesellschafter die Uhrenfabrikanten
Otto Weiske und Paul Weiske zu Halle
a S eingetragen worden

Die Gesellschaft hat am 1 April 1887
begonnen

Halle a S, den 7 April 1887
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Der Umtausch der Stamm und Stamm
Prioritäts Actien

der vom Staate angekauften

I HrvÄter Wisesil

gegen p/z Preußische consolidirte Anleihe erfolgt vom 1 M s ab und bin ich
zur Vermittlung desselben sowie zu jeder dieserhalb gewünschten Auskunst bereit

ZU W I GZAZWWMZT

kW llvMW M VeiMti W Hilsxeii
Pumpen und Abortanlagen bester Systeme Wasserelosets

Toilette und Badeewrichtungen
Commission für Gas und Dampfmotoren bestrenommirter Fabriken

Werkstatt für alle Schlofserarbeiten sowie Neubauten und Reparaturen
schmiedeeiserne Gitter und Thore

Billigste Preise schnellste Bedienung beste Referenzen

U chs A
Bestellungen werden auch Leipzigsrsirasze 8 entgegengenommen

CommmÄer verein Süd m d West

Herrschaftliche Bsletage
7 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
Badestube in der Etage event Gartenbe
Mtzung zum 1 Oktober event 1 Juli zu

AMiethen

Wucherer u Schillerstr Ecke
Herrschaftliche Parterre und Bel

etage G Zimmer K K zu ver
m iethen Händelstraße Sv

Gareonlogis verm gr Brauhausg 9
Wohnung 300 Mark zum 1 Juli zu

j vermi etheu Angnstastr AI II l
Fein möbl Zimmer Poststr 12 I r

Tie Voltsküche
befindet sich Brnnoswarte Wo 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg aus halbe s 13 Pfg welche im
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Tonis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der BslkKküche

Freitag den AZ d Mts
Abends 8 ZZHr Der Vorstand

lil fiiüriiiMr
Ä Pfd 85 Pfg Vers in Postcollis unter Nachn

Eicha Römhild in Thür

27
Ar Nrickstr U

empfiehlt

sein beständig großes Lager

vzrtez u ü U S iund feinsten Iki sund tzüs viÄZ feinsten ger
KpivZiK alle Sorten

Tpezial GeschSst
Ausschnitt feiner t n D
iiiexzs mit FleischSalat Fisch und feinen Meischwaareu

werden anf s Beste ausgeführt

Koulmsverfahre
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns A Chr F Bau
mann zu Eisleben ist in Folge eines von
dem Gemeinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche Verglekchstermm

ans den 7 Mai 1887
Vorm 10 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 15 anberaumt

Eisleben den 15 April 1887
Eichner

Gerichtsschreiber des Königlichen
Amtsgerichts

WKMWM MWWR

II Ntuloodarssr
ausschließlich baare Geldgewinne

Ä W 5 NO OOO ZS GOO

Ziehung ZV April n folgende Tage

owie halbe Mntheil Loose MK i, O
sind in der Exped d Bl zu haben

MWWKWW

Bekimntmachmig
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen der Firma Otto Friese zu Halle
a S ist zur Beschlußfassung der Gläubiger
Versammlung über den Verkauf des Geschäfts
im Ganzen Termin auf
den sN April 1887 Vorm II Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht Hierselbst
Zimmer Nr 31 anberaumt

Halle a S den 15 April 1887
Kömgl Amtsgericht Abtheil VII

von Mk ab
N SÄTW tSvon ZO Pfg an

empfiehlt

kitilarä Ndimsm z kuck
iii t kiiMsMimK

Barfüßerstr 14
D Feinsten Frühjahrs Astrachan M

M Caviar MPrima geräuch Rheinlachs Z
5 Frische Kiebitzeier
W Aecht Italiener Prünellen
V Best eingesottene Preißels

beeren
M Frische Holländer Auster
N Frischen Waldmeister empfing

GHUAM
W U Aem v Zs IHriewti IZckv

z

1P W NökMMIl
sind täglich abzugeben Näheres durch

Brüderstraße 6 I

sra x kisli1i

Iislisr Klsäs111oi s sic

Nur die ächte

VdvsrLokvsksIsvtls
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M

Äk keMiiMUr
garantirt

dauerhaftes eigenes Fabrikat
Reparaturen

jeder Art ergebenst empfohlen

Schirmfabrik
4Z Gr Ulrichstratze 4Z

s

W S
sststrasso

8 KA Hiir
ni Ä I F Ultr

k i Z zik is i k jiijer I

38
8 Vsim A Z As uMi

S gute Leghühner werden gekauftI M UHI HI ßl8 V 1 ü
ForfterftVK ße j Freitag den 22 April Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe
1 Vortrag von Herrn Capitän U ZiieZv

Eine Reise von Hamburg uach
Hougkoug

2 Proklannrung neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

3 Geschäftliches
Gäste durch Mitglieder eingeführt sind

willkommen Der Vorstand

kZ Geiststr 37

Mops Hkndi
halbjährig echt englische Race preiswerth
zu verkaufen Gerbergaffe II II

Getr Herreu u Damensachen Ww j
terüberzieher Betten werden gekauft

Adressen erbeten auch nach auswärts
Frau Hohmann kl Ulrichstraße Id

Köchinnen Stuben Haus u Km
dermädchen werden nachgewiesen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Ein Stubenmädchen bei kinderloser Herr

schaft gesucht jüngere Mädchen vom Lande
suchen Stelle durch

Frau Leipzigerstraße 11
Eine Anfwartefran gesucht

Wnchererstr ZI im Garten
Gin junger Mann ans guter Fa

milie mit der Berechtigung zum ein
jährigen Militärdienst sucht Stelle als
Lehrling in einem größeren Produk
ten oder Speditionsgeschäft

Auskunft ertheilt
Wnchererstr IS II

im Abonnement 1 Mark

M

1 Laden für Posamenten Geschäft
vorzüglich geeignet per

I Jnli zu verm Rathhansgasse IC

S Kammern Küche u Zubehör zum
I Juli ev auch früher zu vermischen

Schellfisch
suf E s Pfund ZZ Pfg eingetroffen

Friedrichsplatz
Ein Hansgrnudstück hier in guter

Geschäftslage gelegen ist zu verkaufen
durch Rechtsauwolt I üZsü ZNK hier Rath
hausgasse 18

W ÜIIiAll M ÄwrlöWÄ
von LT

ist jetzt Graseweg 14
i Vpotkelc lZspits

jeder Höhe
SA 4 kb auf hiesige Stadtgrundstücke

AstS M Tl ihen r
KekrMckte leer tlüxrteii

mit Pateutverschlutz werden gekauft
Forsterstraße S4

Freitag den AS April er

MMMM
ZI Schnlgasse 4

und Kammer 1 Juli zu vermietheu

In unserem Hause

BrLderstrssze 16
ist die Herrschaft eingerichtete Etage ober
halb der Geschäftsräume zum I Oktober zu
vermiethen Näheres im Comptoir zu er
fragen

Sächsisch Thüringische
Aktiengesellschaft für Braunkohlen

Verwerthung

Zum 1 Oktober
sind in unserem Hause Brüderstraße 1
die von Herrn F ITa K i vI gegenwärtig
benutzten Wohnnngs Comtöir und
Laden Räumlichkeiten zu vermiethen

Sächsisch Thüringische
Aktiengesellschaft für Braunkohlen

Verwerthung

Wilhelmstraße ZO ist die Parterre
Wohnung 5 heizbare Stuben u Zubehör
per 1 Oktober d I zu vermiethen Näheres
daselbst im Souterrain

krovMiMlM rlle Mn
MKgdsburgerftratze Halles

AW MsILZr
In diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Hente sowie täglich Vorstellung
Donnerstag den 21 April

Anfang 8 Uhr
Nur Sehenswürdigkeiten 1 Ranges

Größte Senfations Novität
Der räthselhafte Flug des Direk l
tor W über das Publikum

die reizende elektr lebende Büste

Das geheimnißvolle Ca
binet des Grafen von Monte Christo

Persönliches Auftreten des Dir B Schenk
im Gebiete der Zauber u Geisterwelt

I e i iiii Transformators
und Phantast genannt die lebende

Metamorphose

lebensgroße künstlich belebte und
sprechende Menschen

Malerische Reisen durch die alte u j
neue Welt

oder die Riesen Wunderfontamen Galle i
rie feenhaft lebender Bilder aus 1001 Nacht s

Zum Schluß Zkxvl
Große Feerie mit prachtvoller dekorat

Ausstattung
Anfang 8 Uhr Kassenöffnung 7 /z Uhr l

Billets zu ermäßigten Preisen beig
Herren Steinbrecher K Jasper

Kleiner schwarzer Hund mit braunen Füßen
zugelaufen Abzuholen Hermannstraße 7

SW M WM md vaastMWch J lw w SeWSW WM ZMiWMs w MWWi i 5 MW W x M
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